
Prävention national nutzen
Naturgefahren wie Hagel, Sturm, Überschwemmung und Lawinen, aber auch Brände führen jährlich zu Schä-
den in Millionenhöhe. Sie zerstören unbezahlbare persönliche Kostbarkeiten und gefährden Menschenleben.
Jede Bautätigkeit – egal, ob Neubau oder Renovation – ist eine ideale Gelegenheit, um Gebäude widerstands-
fähig auszugestalten. Frühzeitig in die Planung einbezogen, lässt sich ein guter Schutz einfach und
kostengünstig realisieren.

Neuerungen rund um den Wetter-Alarm®
Seit über 15 Jahren warnt Wetter-Alarm zeitnah vor Unwettern. Die kostenlose Dienstleistung hat sich mit mittlerweile
über 1.5 Mio. Kunden zu einer populären Wetter-App entwickelt. Nach Optimierungen und Neuerungen der letzten Jahre
wie die automatische Warnung vor grosskörnigem Hagel oder die iOS-App, welche für sehbehinderte Personen barrierefrei
bedienbar ist, den persönlichen Alarmierungsmöglichkeiten oder dem Event-Wetter (personalisierbare Vorhersage für Ver-
anstaltungen im Freien usw.), wurden auch im Jahr 2024 einige Neuerungen eingeführt. So können neu die Unwetterwar-
nungen auch am Handgelenk empfangen werden (Apple Watch). Auch wurde Wetter-Alarm um eine Waldbrandge-
fahrenkarte erweitert und alarmiert über aktuelle Feuerverbote per Push Nachricht. Zurzeit wird an der Optimierung des
Niederschlagsradars gearbeitet. Die Assekuranz AR prüft zudem, inwieweit die sogenannten "Post-Alarme" genutzt werden
könnten, um nach einem lokalen Ereignis die betroffenen Nutzer direkt über die Wetter-Alarm App anzusprechen.

Schaden melden
Wer bei Wetter-Alarm ein Konto hat, kann einen Schaden an seinem versicherten Objekt (Haus, Wohnung usw.)
direkt über die App der zuständigen Gebäudeversicherung melden.
wetteralarm.ch

Beratungsstelle für Brandverhütung (BFB)
Viele Brände sind auf die Unachtsamkeit und Fahrlässigkeit des Menschen zurückzuführen und könnten durch richtiges Ver-
halten verhindert werden. Genau hier setzt die Beratungsstelle für Brandverhütung an: Die BFB trägt mit ihren Kampag-
nen und ihrer Aufklärungsarbeit dazu bei, Mitmenschen für die Gefahren des Feuers zu sensibilisieren, und liefert konkrete
Empfehlungen zur Verhütung von Bränden. Neu auch auf Facebook und Instagram.
bfb-cipi.ch

Schutz vor Naturgefahren
Auf dieser Plattform finden Eigentümer- und Bauherrschaften sowie Fachleute eine Übersicht zum naturgefahrensicheren
Bauen. Die Plattform wurde von den kantonalen Gebäudeversicherungen ins Leben gerufen und wird von einer sch-
weizweit einmaligen Allianz wichtiger Akteurinnen und Akteure im Gebäudeschutz getragen. Dadurch erhält der Schutz vor
Naturgefahren eine noch breitere Abstützung, insbesondere bei Gemeinden und Bauverwaltungen.
schutz-vor-naturgefahren.ch

Hagelschäden am Gebäude vermeiden
Jährlich entstehen in der Schweiz Gebäudeschäden von durchschnittlich CHF 150 Mio. durch Hagelschauer. Viele von ihnen
liessen sich verhindern, wenn die Gebäudehülle hagelsicher wäre. «Wer die richtigen Materialien einsetzt, muss bei Hagel
weniger befürchten – wer die falschen einsetzt, mehr.» Mit dieser einfachen, aber einleuchtenden Aussage bewirbt die
Vereinigung Kantonaler Feuerversicherungen (VKF) das Hagelregister. Die aktuelle Kampagne, die neben einem ani-
mierten Videoclip auch Printinserate und Onlinebanner sowie einen Informationsflyer enthält, soll das Hagelregister bekan-
nter machen. Fachleute der Architektur und Planung sowie Gebäudeeigentümerinnen und -eigentümer können sich dort
über hagelgeprüfte Baumaterialien informieren.
hagelregister.ch

https://wetteralarm.ch
https://www.bfb-cipi.ch/
https://www.schutz-vor-naturgefahren.ch/bauherr.html
https://www.hagelregister.ch/bauherren-architekten.html


Schweizweite Förderung der Anwendung brandschutzkonformer
Produkte
Die Vereinigung Kantonaler Feuerversicherungen (VKF) erteilt Brandschutzprodukten und Fachfirmen, welche die brand-
schutztechnischen Anforderungen erfüllen, ein gesamtschweizerisch anerkanntes Dokument. Bei «nicht harmonisierten
Produkten» erhalten die Anspruchsgruppen aus Herstellung und Handel oder die Fachfirma eine «VKF-Anerkennung». Bei
«harmonisierten Produkten» nennt sich dieses Dokument «VKF Technische Auskunft». Mit dem freiwilligen Eintrag im
Brandschutzregister steht eine schlanke und schweizweit verwendete Dokumentation als Basis für die Beurteilung der
brandschutzkonformen Produktanwendung zur Verfügung. Das Brandschutzregister ist somit ein wirksames Mittel zur
Verkaufsförderung für die Fachleute aus der Herstellung und dem Handel und eine willkommene Unterstützung für die kor-
rekte Anwendung der Brandschutzprodukte für Planende, QS-Verantwortliche und Brandschutzbehörden. Für das hohe
Sicherheitsniveau im Brandschutz ist bsronline.ch unverzichtbar und aktueller denn je.
bsronline.ch

https://www.bsronline.ch/de

